
WAS SIE WISSEN SOLLTEN 
 

Salzburger Initiative  
Wachkomapatienten & Schädel-Hirn-Verletzte  

Hilfe in Krankenhäusern 
Die Stationsleitung beantworten Ihre aktuellen Fragen 
rund um das Thema Pflege zu Hause, gibt Tipps und 
Ratschläge.  
 
Sozialdienste der Krankenhäuser 
 
Christian-Doppler-Klinik 

Salzburg, Ignaz-Harrer-Straße 79 
0662 / 44 83 
Geriatrie: DW – 41 52 , - 41 28 
Neurologie: DW – 30 23 

St.-Johann-Spital 
Salzburg, Müllner Hauptstraße 48 
0662 / 44 82 – 45 50 

KH Schwarzach 
Schwarzach, Kard.-Schwarzenberg-Str. 2-6 
06415 / 71 01 – 22 92, - 22 93 

KH Tamsweg 
Tamsweg, Haas-Platz 154 
06474 / 73 810 - 194 

KH Mittersill 
Mittersill, Felberstraße 1 
06562 / 4536 - 412 

 
Vielfach muss der Angehörige aber mit Nachdruck 
diesen Service einfordern. 
Informieren und koordinieren Sie die Pflege vor der Ent-
lassung gemeinsam mit der jeweiligen Stationsleitung.  
 
Pflegeberatung: 
Für pflegebedürftige Menschen, deren Angehörige und 
alle Personen, die mit Problemen der Pflege befasst 
sind, stellt das Bundesministerium für Soziales und Kon-
sumentenschutz (BMSK) zwei Serviceeinrichtungen zur 
Verfügung, die rechtliche Auskünfte, Informationen und 
Beratung zu Fragen der Pflege anbieten. 
 
Pflegetelefon 
Die Beratung kann österreichweit, gebührenfrei und 
vertraulich von Montag bis Freitag (8-16 Uhr) in An-
spruch genommen werden, Tel: 0800 / 20 16 22 Fax: 
0800 / 22 04 90, E-Mail: pflegetelefon@bmsg.gv.at 
 
Pflegeanwaltschaft des Bundes nimmt Anliegen und 
Beschwerden zu Fragen der Pflege und Betreuung ent-
gegen und informiert und berät telefonisch. Wenn erfor-

derlich, werden die Anfragen rasch und unbürokra-
tisch an die zuständigen Stellen weitergeleitet und 
geklärt. Darüber hinaus besteht für pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige die Möglichkeit, sich 
im Rahmen eines Hausbesuches zu Fragen der 
Pflege zuhause informieren und beraten zu lassen. Im 
Bedarfsfall kann die Servicestelle auch Kontakt mit 
den relevanten Stellen herstellen. 
 
Das Pflegegeld ist eine zweckgebundene Leistung, 
die ausschließlich zur Abdeckung der pflegebedingten 
Mehraufwendungen bestimmt ist und daher auch kei-
ne Einkommenserhöhung darstellt. Pflegegeld wird je 
nach Pflegebedarf in 7 Stufen von EUR 148,30 bis 
EUR 1.562,10 monatlich gezahlt. Einkommen und 
Vermögen sind dabei ebenso ohne Bedeutung wie die 
Ursache der Pflegebedürftigkeit.  
 
Pensionsversicherungsanstalten Land Salzburg 
 
Arbeiter und Angestellte (PVA) 

Salzburg, Schallmooser Hauptstraße 11 
05 03 03(zum Ortstarif) 

Gewerbliche Wirtschaft 
Salzburg, Schallmooser Hauptstraße 10 
0662 / 87 94 51 – 0 

Bauern 
Salzburg, Rainerstraße 25 
0662 / 87 45 91 – 0 

Eisenbahnen und Bergbau 
Wien, Linke Wienzeile 48 - 32 
(01) 588 48 – 0  

Öffentlich Bedienstete (BVA) 
Salzburg, Faberstraße 2a 
05 04 05 

Notariat 
Wien, Florianigasse 2 
(01) 40 51 3 81 

Post AG 
Salzburg, Markartplatz 6 
0662 / 88 990 – 310 20 

AUVA – Unfallversicherung 
Salzburg, Dr.-Franz-Rehrl-Platz 5 
0662 / 21 20– 0 

Bundespensionsamt 
Wien, Barichgasse 38 
0 810 00 17 77 – 0 
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Kontaktadressen Rehabilitationszentren 
 
Österreich: 
 
Universitätsklinik Wien  
 Währingergürtel 18 - 20, 1090 Wien  
 Tel.: 01/40400-3120 
 

KH Rosenhügel 
 Riedelgasse 5, 1130 Wien 
 Tel.: 01/88000-24 
  
Rehabilitationszentrum Meidling 
 Köglergasse 2 - 2A, 1120 Wien 
 Tel.: 01/60150-4000 
  
Praxis für Neurorehabilitation 
 Ambulante Neuro-Rehabilitation 
 Märzstraße 99, 1150 Wien 
 Tel.: 01/9839360 
  
Praxisgemeinschaft Salvatorgasse  
 Ambulante Neurorehabilitation 
 Salvatorgasse 3/19, 1010 Wien 
 Tel.: 01/5338132 
 

Rehabilitationszentrum Weißer Hof 
 Holzgasse 350, 3400 Klosterneuburg 
 Tel.: 02243/24150-0 
  
Reha-Zentrum Tobelbad 
 Dr.-G.-Neubauer-Straße 6 - 8, 8144 Tobelbad 
 Tel.: 03136/52571-0 
  
Reha-Klinik Maria Theresia 
 8490 Bad Radkersburg 
 Tel.: 03476/3860-0 
 

Universitätsklinik für Neurologie 
 Christian-Doppler-Klinik 
 Ignaz-Harrer-Straße 79 
 5020 Salzburg 
 Tel.: 0662/4483-3000 
 

Reha-Zentrum Großgmain-Salzburg 
 Salzburger Straße 520, 5084 Großgmain 
 Tel.: 06247/7406-0 
 

BBRZ - LINZ 
 Berufliche Rehabilitation nach SHT 
 Muldenstraße 5, 4020 Linz 
 Tel.: 0732/6922-5923 
 

Krankenhaus Hochzirl - TILAK 
 Hochzirl - Anna Dengel Haus, 6170 Zirl 
 Tel.: 05238/501-0 
  
Reha-Zentrum Bad Häring 
 Schönau 150, 6323 Häring 
 Tel.: 05332/790-0 
 

Sozialmed. Organisationsges.m.b.H. 
 Ambulante Neuro-Rehabilitation 
 Bahnhofstrasse 29, 6900 Bregenz 
 Tel.: 05574/52933 

Raum Oberbayern: 
 
Neurologische Klinik Bad Aibling 
 Kolbermoorer Straße 72 
 D - 83043 Bad Aibling 
 Tel.: 0049/8061/903-648 
  
Fachklinik Lenggries 
 Bergweg 21 
 D - 83661 Lenggries 
 Tel.: 0049/8042/504-0 
  
Fachklinik Bad Heilbrunn 
 Wörnerweg 30 
 D - 83670 Bad Heilbrunn 
 Tel.: 0049/8046/181140–43 
  

Buchberg Klinik Bad-Tölz 
 Wengleinstraße 20 
 D - 83646 Bad Tölz 
 Tel.: 0049/8041/803-721 
  
Reha-Zentrum Ingolstadt 
 Krumenauer Straße 21 
 D - 85049 Ingolstadt 
 Tel.: 0049/841/880-3800 
  
Neurologisches Krankenhaus München 
 Parzivalplatz 4 
 D - 80804 München 
 Tel.: 0049/89/36087-0 
  
Kur- und Reha-Klinik Diem 
 Kufsteinerstraße 44 – 46 
 D - 83075 Bad Feilnbach 
 Tel.: 0049/8066/886-0 
  
Behandlungszentrum Vogtareuth 
 Krankenhausstraße 20 
 D - 83569 Vogtareuth 
 Tel.: 0049/8038/901678 
  
Klinik Kipfenberg GmbH 
 Kindinger Straße 11 + 13 
 D - 85110 Kipfenberg 
 Tel.: 0049/8465/175-502 
  
Medical Park Loipl 
 Thanngasse 15 
 D - 83483 Bischofswiesen 
 Tel.: 0049/8652/89-0 

 
Urlaub in der Bolnica Klinik in Rovinj, Kroatien 
www.bolnica-rovinj.hr 
Klinik für Orthopädie und Rehabilitation "Prim. Dr. Martin 
Horvat". Es gibt einen speziell eingerichteten Strand sowie 
einige Sportplätze und ein Hallenbad mit warmem Meerwas-
ser – alles für körperbehinderte Patienten eingerichtet. 
 

Am besten telefonische Kontaktaufnahme - es wird 
deutsch gesprochen. Es sind auch Therapien möglich, 
über deren Qualität wir jedoch keine Auskunft geben 
können. Die AUVA leistet eventuell Zuschüsse für den 
Aufenthalt, bei anderen Versicherungen muss man 
nachfragen. 



 
 
Technische Hilfsmittel 
Umfassende Informationen über das vielfältige Ange-
bot an technischen Hilfsmittel finden Sie auf der Inter-
netseite der HANDYNET-Datenbank http://handynet-
oesterreich.bmsg.gv.at.  
 
 
Gerichtliche Rechtsberatung 
Kostenlose Rechtsauskunft in zivilrechtlichen Belan-
gen: u.a. Familienrecht, Sachwalterschaft erteilen die 
Bezirksgerichte.www.justiz.at, www.gericht.at 
 
 
Außergerichtliche Rechtsberatung bei der Rechts-
anwalts- und Notariatskammer ist nur die Erstberatung 
(meist 1 Stunde) unentgeltlich. Die AK berät nur Mit-
glieder der AK. 
Arbeiterkammer Salzburg - Salzburg, Markus-
Sittikus-Straße 10, www.ak-sbg.at 
Notariatskammer - Salzburg, Augustinergasse 19, 
www.notariatskammer.at 
Rechtsanwaltskammer - Ignaz-Harrer-Straße 7, 
www.srak.at 
 
 
Behindertenpass  
Beantragen Sie für Ihren Patienten einen Behinderten-
pass. Der Behindertenpass ist ein amtlicher Lichtbild-
ausweis und dient als bundeseinheitlicher Nachweis 
einer Behinderung (unabhängig von der Art der Behin-
derung).  
 
Zuständig ist die Landesstelle des Bundessozialamtes 
Salzburg Auerspergstr. 67a. Tel. 0662/88 9 83-0. Er-
forderliche Unterlagen: Antrag auf Ausstellung des 
Behindertenpasses, Lichtbild (Passbild - Format ca. 
3,5 x 4 cm, nicht älter als ein halbes Jahr), Bescheide 
und Urteile oder ausführliche ärztliche Gutachten wie 
Krankengeschichte, Befunde, etc. 
 
 
Ausstellung von Gehbehindertenausweisen 
(Parkausweis für Behinderte) 
Schwerstbehinderte Personen, auch Patienten im 
Wachkoma und schwere Schädel-Hirn-Verletzte steht 
ein Parkausweis zu. Zu beantragen ist dieser jeweils 
beim zuständigen Magistrat. 
 
 
KFZ und Vergütungen 
Beim Neukauf und bei der Adaptierung eines Kraft-
fahrzeuges kann ein Ansuchen auf Gewährung einer 
Beihilfe (Darlehen/Zuschuss) gestellt werden. Dies ist 
maximal alle fünf Jahre möglich (gerechnet von Zulas-
sungsdatum bis Zulassungsdatum). Zuständig ist die 
Landesstelle des Bundessozialamtes oder der Sozial-
versicherungsträger. 
 
 

 
 
Befreiung von der motorbezogenen 
Versicherungssteuer 
Behinderte Menschen können sich von der Versiche-
rungssteuer für ein auf sie zugelassenes Kraftfahrzeug 
befreien lassen. Notwendig ist ein formloser Antrag, 
der über das Versicherungsunternehmen beim zustän-
digen Wohnsitzfinanzamt gebührenfrei einzubringen 
ist. Zuständige Behörde: das Wohnsitzfinanzamt. 
 
 
Steuerfreibetrag 
Für Menschen mit einer Körperbehinderung gibt es 
einen zusätzlichen Steuerfreibetrag, sofern diese Per-
son infolge ihrer Behinderung ihr eigenes Kraftfahr-
zeug zur Fortbewegung für Privatfahrten benötigen. 
Zuständige Behörde: das Wohnsitzfinanzamt. 
 
 
Autobahnvignette 
Ist die Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel nicht zu-
mutbar, kann eine Jahres-Autobahnvignette auf Antrag 
gratis und direkt bei der zuständigen Landesstelle des 
Bundessozialamtes bezogen werden. 
 
 
Weiterführende Internetadressen 
 
www.bmsk.gv.at 

BMSG. Die Website des Bundesministerium 
für soziale Sicherheit, Generationen und Kon-
sumentenschutz bietet das Neueste auf Bun-
desebene sowie viele Links und Telefonnum-
mern.  

www.bundessozialamt.gv.at 
Das Bundessozialamt und seine Landesstellen 

www.help.gv.at 
Amtshelfer online, weist durch Österreichs 
Behörden, Ämter und Institutionen  

www.oear.or.at 
Die Österreichische Arbeitsgemeinschaft für 
Rehabilitation ist der Dachverband der Behin-
dertenverbände Österreichs.  

support.oeziv.at  
Supportstellen des ÖZIV - Beratung auch auf 
dem Sektor der Technischen Hilfsmittel. 

www.lebenshilfe.at  
Die Website der Bundesvereinigung für Men-
schen mit geistiger und mehrfacher Behinde-
rung.  

www.volkshilfe.at  
Volkshilfe ein modernes Dienstleistungsunter-
nehmen im Sozialbereich, das in allen Bun-
desländern Österreichs mit einem umfangrei-
chen Angebot vertreten ist.  
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